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LEKTION 1

H 2
Berlin hat viele Gesichter


Hören Sie den Text und lösen Sie die Aufgaben!

1 )
Kreuzen Sie die richtigen Antworten an:

a) Felix wohnt in
Berlin-Tegel.




Ο




Berlin-Schöneberg.



Ο




Berlin-Mitte.




Ο

b) Im Künstlerhaus Tacheles ist die
alternative Szene.

Ο






Punk Szene.


Ο






Techno Szene.


Ο

c) Wie fährt Felix zur Schule?
Mit dem Bus.


Ο






Mit der U-Bahn.

Ο






Mit dem Fahrrad.

Ο
d) Felix ist
Computer-Fan.




Ο



Musik-Fan.





Ο



Sport-Fan.





Ο

e) Seine Eltern verstehen das
gut.




Ο





ein wenig.



Ο





überhaupt nicht.


Ο

f) Felix' Eltern sind
intolerant.




Ο




tolerant.




Ο




ignorant.




Ο

g) Womit will Felix später arbeiten? 
Mit Autos.


Ο







Mit Kindern.


Ο






Mit Computern.

Ο

h) Felix gefällt an Berlin nicht, dass es 
zu viele Abgase gibt.

Ο







zu viele Autos gibt.

Ο







zu viele Baustellen gibt.
Ο

2)
Sind die Aussagen richtig oder falsch?

a) Sabrina wohnt bei ihrer Mutter.


ja
Ο
nein
Ο

b) In Spandau gibt es viel Grün.


ja
Ο
nein
Ο

c) In Spandau ist immer viel los. 


ja
O
nein
O

d) Sabrina fühlt sich in Spandau wohl. 

ja
O
nein
O

e) Sabrina mag keine Tiere. 



ja
O
nein
O

f) Sabrina hat viel Freizeit.



ja
O
nein
O

g) Sabrina ist Mitglied bei Greenpeace. 

ja
O
nein
O

h) Sabrina will in Amerika Ökologie studieren.
ja
O
nein
O

3)
Kreuzen Sie die richtigen Antworten an:

a) Die Häuser in Marzahn sind
schön.



O






nicht schön.


O






alt.



O

b) In Marzahn gibt es viele Möglichkeiten 
Sport zu betreiben.
O







einkaufen zu gehen.
O







in Diskos zu gehen.
O

c) Daniel fühlt sich zu Hause

wohl.



O






nicht wohl.


O






sehr wohl.


O

d) Daniels Zimmer ist 
klein.




O





sauber.




O





unordentlich.



O

e) Daniels Mutter will, dass Daniel
mehr für die Schule lernt.

O






mehr im Haushalt hilft.

O






mehr mit seinem Bruder spielt.
O

f) Was macht Daniel abends oft?
Er sieht fern.


O






Er geht weg.


O






Er spielt am Computer.
O

g) Daniel findet Mode

wichtig
.

O





unwichtig.

O





dumm.


O

h) Welchen Beruf soll Daniel später lernen?

Maler.

O









Elektriker.
O








Mechaniker.
O

4)
Sind die Aussagen richtig oder falsch?

a) Sandra wohnt mit ihrem Bruder bei ihren Eltern.

ja
O
nein
O

b) In Charlottenburg leben viele Spießer.


ja
O
nein
O

c) In Charlottenburg gibt es wenige Theater. 


ja
O
nein
O

d) Sandra spielt Orgel in einer Band.



ja
O
nein
O

e) Sandras Eltern mögen alles, was Sandra macht. 

ja
O
nein
O

f) Sandra darf mit ihren Freunden Interrail-Urlaub machen.
ja
O
nein
O

g) Sandras Eltern fahren nach Dänemark.


ja
O
nein
O

h) Sandra will nicht so werden wie ihre Eltern.

ja
O
nein
O

LEKTION 1

H 4
Der frische Wind von Berlin

1)
Lesen Sie zuerst die Fragen.

Hören Sie dann das Lied und beantworten

Sie die Fragen!

Wer ist das ICH im Lied?
_____________________________



Er kommt einmal aus dem ... 
______________________________


und einmal aus dem ...
______________________________


Wonach riecht die Berliner Luft?


Nach 
_________________________________



und 
_________________________________
2)
Hören Sie das Lied ein zweites Mal.

Im Lied kommen viele Ortsnamen vor. Welche erkennen Sie?

Schreiben Sie alle Ortsnamen und Wörter auf, die Sie verstehen!


__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________
3)
Hören Sie jetzt das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.

Udo Lindenberg:
Der frische Wind von Berlin

Von Potsdam nach Pankow

von Kreuzberg nach Prenzlau

vom Wannsee zum Alex

ich pfeif auf jeden Stau.

Den Ku-Damm schnell runter

und dann die Linden rauf

durchs Brandenburger Tor

keine Mauer hält mich auf.

Ich rausche ins Kempi

lass Juhnkes Fahne wehen

am Bahnhof Zoo im Damenklo

mit Nina Hagen voll durchdrehen.

Oranienburger Straße

ich fege einer unter'n Rock

doch die Dame ist ein Herr

und ich krieg 'nen süßen Schock.

Ich bin der frische Wind von Berlin

weiß noch nicht genau wohin

doch ich weiß hundert pro

der Wahnsinn kommt hier sowieso.

Ich bin der frische Wind von Berlin

lass uns um die Häuser zieh'n

wir zischen los – Berliner Luft

Currywurst- und Kebab-Duft.

Ich komme aus'm Osten

bring' Tolstoi und Wodka

den roten Oktober und jetzt die Mafia.

Ich komme aus'm Westen

Luftbrücke nach Berlin

Goldstaub und Kinoträume

New Yorker Größenspleen.

Ich bin der frische Wind von Berlin

weiß noch nicht genau wohin

doch ich weiß hundert pro

der Wahnsinn kommt hier sowieso.

Ich bin der frische Wind von Berlin

lass uns um die Häuser zieh'n

wir zischen los – Berliner Luft

Currywurst- und Kebab-Duft.

Wortschatz:

pfeifen auf


að vera sama um


der Stau



umferðarteppa


die Linden


breiðgatan: Unter den Linden


rauschen



hér: þjóta


Kempi



Hotel Kempinski (lúxushótel í Berlín)


lass Juhnkes Fahne wehen


drekk mig blindfullan


Harald Juhnke 


fræg drykkfelld sjónvarpsstjarna


die Fahne


hér: áfengislykt


voll durchdrehen


að flippa út

ich fege einer untern Rock

ég gægist undir pilsið

der Schock


áfall

hundert pro


hundrað prósent

wir zischen los


við þjótum af stað

der rote Oktober


októberbyltingin í Rússlandi 1917

der Größenspleen


mikilmennskustælar

4) Vergleichen Sie Ihre Liste aus Aufgabe 2 mit den Wörtern im Text.

War alles richtig?

5) Der „frische Wind von Berlin” weiß nicht genau wohin ...


Finden Sie die richtigen Präpositionen im Text und übersetzen Sie sie!







Isländisch

__________ Potsdam 


__________

__________ Pankow


__________

__________ Wannsee 


__________

__________ Alex



__________

den Ku-Damm __________ (hinunter)

__________

die Linden __________ (hinauf)

__________

__________ Brandenburger Tor

__________

__________ Kempi



__________

__________ Bahnhof Zoo


__________

__________ Damenklo 


__________

__________  (unter den) Rock

__________

__________ die Häuser


__________

__________  (aus dem) Osten


__________

http://www.udo-lindenberg.de/
Offizielle Homepage von Udo Lindenberg
http://www.panischezeiten.de/index.htm Udo Fan-Homepage
Udo Lindenberg 
Udo Lindenberg kam 1946 in Gronau / Westfalen zur Welt. 

Mit 5 Jahren hatte er seinen ersten öffentlichen Auftritt in der Stammkneipe seines Vaters. Er stellte sich auf den Tisch und trug ein Gedicht vor. Dafür bekam er eine Limonade.

Zum 12. Geburtstag bekam Udo von seinem Vater sein erstes Schlagzeug. Danach spielte er in Schülerbands und ging nach dem Ende der Schule ein Jahr lang auf Tour durch Frankreich und bis nach Nordafrika.

1968 kam Udo Lindenberg nach Hamburg. Er spielte und sang dort in verschiedenen Musikgruppen, bis er 1973 mit seiner dritten LP „Alles klar auf der Andrea Doria” den ersten großen Erfolg hatte.

Danach gründete er eine eigene Band, das „Panikorchester”. Dies war der Anfang einer langen Musikerkarriere.

Udo Lindenberg ging andere Wege als die deutschen Rockgruppen in den 7Oer und 8Oer Jahren. Er schrieb seine Lieder in deutscher Sprache und sang über Themen, die junge Menschen ansprechen. Seine Texte sind klar und direkt. Er nimmt kein Blatt vor den Mund und hat keine Scheu vor heiklen Themen wie Drogen, Sex und Rechtsradikalismus.

Udo Lindenberg ist seit 198O einer der bekanntesten deutschen Rock-Sänger und veröffentlichte zahlreiche LPs, machte Filme und führte die erste deutsche „Rock-Operette” auf.

1999 eröffnete er die Feiern zum 1O. Jahrestag des Mauerfalls am Brandenburger Tor mit der Hymne des Jahres 2OOO: "Seid Willkommen in Berlin".

Wortschatz: 



Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!


die Stammkneipe


__________________________

ein Gedicht vortragen


__________________________

das Schlagzeug


__________________________

die LP (Langspielplatte)

__________________________

die Musikerkarriere


__________________________

ansprechen



__________________________

direkt




__________________________

kein Blatt vor den Mund nehmen
__________________________

keine Scheu haben vor

__________________________

heikle Themen



__________________________

der Rechtsradikalismus

__________________________

veröffentlichen


__________________________

aufführen



__________________________

setja á svið 


vera óhræddur við

trommusett

hægri öfgastefna 

heimakrá


höfða til

tónlistarmannsferill 

breiðskífa


tala opinskátt

fara með ljóð 


viðkvæm umræðuefni

birta, gefa út

beinskeyttur 

LEKTION 2

H 1
Kann denn Liebe Sünde sein?

1)
Lesen Sie zuerst die Fragen.

Hören Sie dann das Lied und beantworten Sie die Fragen!

Aus welcher Zeit stammt das Lied?


um 1940
O

um 1960
O

um 1980
O


Welche zwei Wörter kommen am häufigsten im Text vor?

______________________


______________________



Wie finden Sie die Stimmung im Lied?
fröhlich 

O








traurig
 

O








nachdenklich 

O








_____________

Ist die Sängerin glücklich oder unglücklich? Was glauben Sie?








_______________________


2)
Hören Sie das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.

Zarah Leander: Kann denn Liebe Sünde sein


Kann die Liebe Sünde sein? 
Darf es niemand wissen, wenn man sich küsst, 
wenn man einmal alles vergisst, vor Glück.
Was, kann das wirklich Sünde sein, 
wenn man immerzu an einen nur denkt, 
wenn man einmal alles ihm schenkt, vor Glück.
Niemals werde ich bereuen, 
was ich tat und was aus Liebe geschah, 
das musst du mir schon verzeihen, dazu ist sie ja da.
Liebe kann nicht Sünde sein, 
auch wenn sie es wär, so wär's mir egal, 
lieber will ich sündigen mal, als ohne Liebe sein. 


Jeder kleine Spießer macht das Leben mir zur Qual, 

denn er spricht nur immer von Moral. 
Und was er auch denkt und tut, man merkt ihm leider an, 
dass ihn niemand glücklich sehen kann. 

Sagt er dann: Zu meiner Zeit gab es sowas nicht, 
dann frag ich voll Bescheidenheit mit lächelndem Gesicht: 

Kann die Liebe Sünde sein? 

Darf es niemand wissen, wenn man sich küsst, 
wenn man einmal alles vergisst, vor Glück.
Was, kann das wirklich Sünde sein, 
wenn man immerzu an einen nur denkt, 
wenn man einmal alles ihm schenkt, vor Glück.
Niemals werde ich bereuen, 
was ich tat und was aus Liebe geschah, 
das musst du mir schon verzeihen, dazu ist sie ja da.
Liebe kann nicht Sünde sein, 
auch wenn sie es wär, so wär's mir egal, 
lieber will ich sündigen mal, als ohne Liebe sein. 


Wortschatz:



Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!

die Sünde


_______________________________

bereuen


_______________________________

verzeihen


_______________________________
der Spießer


_______________________________
die Qual 


_______________________________
die Moral 


_______________________________
man merkt ihm an 

_______________________________
die Bescheidenheit

_______________________________
mit lächelndem Gesicht
_______________________________
smásál


kvöl


það sést á honum

fyrirgefa

með bros á vör

synd
lítillæti


iðrast


siðgæði

3)
Zarah Leander kann, darf, muss und will lieben.
Finden Sie vier Stellen im Text mit diesen Wörtern!

__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________

4)
Finden Sie möglichst viele Wörter im Text, die mit den Begriffen Liebe und Sünde zu tun haben. Bilden Sie zwei Wortfamilien!



Liebe




Sünde


_______________________

_______________________


_______________________

_______________________


_______________________

_______________________


_______________________

_______________________


_______________________

_______________________


_______________________

_______________________

 Zarah Leander




http://www.zarah-leander.com/
Zarah Leander wurde 1907 als Zarah Hedberg in Karlstadt (Schweden) geboren. Ihr Vater hatte in Leipzig Musik studiert, und durch ihn bekam Zarah schon als Kind eine starke Beziehung zu Deutschland. Sie hatte ein deutsches Kindermädchen und eine deutsche Klavierlehrerin und lernte früh fließend Deutsch sprechen.

Zarah träumte vom Theater. Ihre ersten Versuche, Schauspielerin zu werden, schlugen aber fehl. 1926 heiratete sie den Schauspieler Nils Leander und bekam durch ihn ihre ersten kleinen Rollen am Theater. 1929 entdeckte der Direktor einer Revue in Stockholm Zarah Leander als Sängerin.

Ihre große Karriere begann 1935, als sie nach Wien übersiedelte, um in Operetten zu singen. Ein Jahr später bekam sie einen Vertrag bei der Universum-Film AG (Ufa) in Berlin. Die Ufa war damals neben Hollywood das zweitgrößte Filmstudio der Welt. Dort drehte man in den nächsten Jahren zehn Filme mit ihr. 1940 war Zarah Leander neben Greta Garbo und Marlene Dietrich zu einem der bekanntesten Filmstars ihrer Zeit geworden. 

Mit ihrem ausdrucksvollen Gesicht und ihrer sinnlichen Stimme verkörperte sie in vielen Rollen „die große Liebende” und in ihren Liedern sang sie immer wieder von ein und demselben Thema: von der Liebe.

Zarah Leander verließ 1943 Deutschland und zog sich auf ihr Landgut in Schweden zurück. Nach dem Ende des Krieges bekam sie einige Jahre keine Angebote. Man warf ihr vor, dass sie während der Nazi-Zeit in Berlin gearbeitet hatte.

Erst ab 1960 trat Zarah Leander wieder öffentlich auf und machte Konzertreisen durch alle Welt.

Sie starb 1981 in Schweden.

Wortschatz: 

die Beziehung


hér: tengsl
fließend Deutsch sprechen
tala reiprennandi þýsku
fehlschlagen


mistakast 
entdecken


uppgötva
die Revue


revía
übersiedeln


flytja
der Vertrag


samningur
das Filmstudio


kvikmyndaver

einen Film drehen

taka upp kvikmynd
ausdrucksvoll


svipmikill
sinnlich


kynþokkafullur
verkörpern


persónugera

die große Liebende

hin ástríðufulla kona
sich zurückziehen

draga sig til baka

das Landgut


sveitasetur

das Angebot


tilboð

vorwerfen


ásaka e-n um e-ð
öffentlich auftreten 

koma fram

LEKTION 2

H 4
Die Heiratsannonce

1) 
Hören Sie den Dialog und setzen Sie die fehlenden Wörter an die richtige

 
Stelle:
a)
Heiratsannonce
einkamálaauglýsing
Menschen

fólk
überrascht

hissa


beraten


ráðleggja
wünschen

óska


möchte


ætla
Frau


kona


überheblich

montinn
Meinung

álit


der Erfolg 

árangur
originell 

frumlegur

bescheiden 

hógvær

Kontakt

samband

versprechen

lofa
A ( Mann)
Guten Tag.

B (Frau)
Guten Tag. Bitte, Sie _________________? 
A
Ich _________________ eine Annonce aufgeben. Bin ich da bei Ihnen richtig?

B

Was für eine Annonce?

A

Eine_________________. 
B

Ja. Da sind Sie bei mir richtig.

A
Gut. Sagen Sie, glauben Sie, dass ich mit einer solchen Annonce in Ihrer Zeitung _________________ habe? Ich meine, dass ich da wirklich eine _________________ finde? 
B
Aber ja. Was glauben Sie, wie viele _________________ einsam sind. Millionen suchen_________________.

A

Millionen, wirklich?

B
Natürlich. Ich will Ihnen nicht zu viel _________________ , aber ich bin sicher, Sie werden _________________ sein. 
A
Das ist ja phantastisch! Was muss ich denn in einer solchen Annonce schreiben? Können Sie mich da_________________? 

B
Ich kann Ihnen nur meine persönliche _________________ sagen. 
A
Ja, Ihre persönliche Meinung, die finde ich wichtig.

B

Sie müssen _________________sein. 
A

Originell, ja das bin ich.

B

Und nicht_________________. 
A

Nein, ich bin sehr_________________.

B

Sehr persönlich müssen Sie schreiben, so persönlich wie möglich.

A
Das kann ja nicht so schwierig sein.

b)

Bankkonto

bankareikningur
ehrlich


hreinskilinn
Dichter


skáld


Forderungen

kröfur
Monatszeitschrift
tímarit


wohlhabende

vel efnaður
Sportwagen

sportbíll

Anzeige

auglýsing
Buchstaben

bókstafur

ruhig gelegener 
í rólegu umhverfi
B
Ja? Also, was soll denn in der _________________ stehen?

A
Hm, ich denke mir das ungefähr so: _________________ mit längerer kreativer Pause sucht reiche – nein besser: _________________– Dame mit einem _________________ nicht unter 100 000 Euro, _________________ Villa, großer Bibliothek, _________________ und Ferienhaus in der Schweiz oder auf Mallorca.


Was meinen Sie dazu?

B
Also, wenn ich _________________ bin, weiß ich nicht, welche Frau auf eine solche Annonce reagiert. 



A
Bitte? Aber warum denn?

B
Sie stellen nur _________________. Sie wollen nur haben, haben, haben. Und was haben Sie zu bieten? 
A
Aber ich bitte Sie! Ich bin Dichter! Meine zukünftige Frau kann stolz auf mich sein. Ich habe gerade wieder einen Beitrag für eine _________________ geschrieben. Einmal standen sogar meine Initialen unter einem Beitrag. 
B
Ihre was?

A
Initialen. Die ersten _________________ meines Namens. FB. Friedrich Baumann, so heiße ich. 
c)


reich


ríkur


Bescheidenheit 
hógværð
Mittelpunkt 

brennidepill

wirklich 

virkilega
Dame


frú, kona

verzichten

sleppa
Einfamilienhaus
einbýlishús

Text


texti
gefällt


líkar


geistige

andlegur
egal


sama


Hälfte


helmingur
Bibliothek

bókasafn

Werte


gildi
B
So.

A
Ist das nichts?

B
Ich weiß nicht. Aber ich finde, Sie stellen zu sehr das Geld in den _________________ Ihrer Annonce. 

A
Vielleicht haben Sie Recht. Gut, wir ändern den _________________ Lassen wir _________________ weg und schreiben Sie: sucht Dame – und machen wir aus 100 000 Euro die _________________, also 

50 000. _________________ ist immer gut.


Und aus der Villa machen wir ein _________________.

B
Finden Sie das _________________ besser? 
A
Ich verstehe nicht. Was _________________ Ihnen denn jetzt wieder nicht? 
B
Mir kann es ja _________________ sein, ich schreibe, was Sie wollen. Aber wenn Sie mich fragen, sollten Sie auch höhere _________________ nennen.

A

Wie? Also doch 100 000 Euro?

B

Ich meine höhere _________________ Werte und so. 
A
Geistige Werte? Und die _________________, ist die vielleicht nichts Geistiges? Zählt das gar nicht? 
B

Sie wollen einfach zu viel: eine Frau mit viel Geld, einer Villa ...

A

... einem Einfamilienhaus ...

B
... einem Einfamilienhaus, einem Sportwagen, einer Bibliothek, das ist zu viel. Sie können nicht alles haben wollen. Auf irgendetwas müssen Sie _________________. 
A

Also gut, dann lassen Sie die _________________ im Text weg.

2)
Wie sieht die Annonce dieses Herren jetzt aus?


Schreiben Sie sie auf:

Dichter mit längerer kreativer Pause sucht ...

___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________

3)
Schreiben Sie jetzt eine Heiratsannonce für sich selbst!

Wen (oder was) suchen Sie? 

Vergessen Sie nicht: Sie sollen originell sein – und nicht überheblich!? Und sagen Sie auch, was Sie selbst zu bieten haben...

___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


___________________________________________________________


____________________________________________________________

LEKTION 3

H 2
Der gestiefelte Kater

1)
Hören Sie das Märchen und bringen Sie die Sätze in die richtige Reihenfolge.

2)
Hören Sie dann das Märchen noch einmal
und überprüfen Sie die Lösung.

1 a)

____
„Lass mir ein Paar Stiefel machen, dann soll dir bald geholfen sein.” 

____
Der König wusste sich vor Freude nicht zu fassen und befahl, dem Kater so viel Gold in den Sack zu tun, wie er tragen könne.

____
Als sie fertig waren, nahm der Kater einen Sack, füllte den Boden mit Korn, und ging auf zwei Beinen wie ein Mensch zur Tür hinaus.

_1__
Der älteste Sohn bekam die Mühle, der zweite Sohn den Esel und der dritte Sohn den Kater. 

____ 
Da zog der Kater den Sack zu und ging zum Schloss des Königs.

____
Als der Kater in den Wald kam, machte er den Sack auf und versteckte sich hinter einem Baum.

____ 
„Am besten wäre es wohl, sich ein paar Pelzhandschuhe aus seinem Fell machen zu lassen.”

____ 
Damals regierte ein König in dem Land, der sehr gerne Rebhühner aß.

  b)

____
,,Wem gehört die Wiese?” fragte der Kater. – ,,Dem großen Zauberer”, antworteten die Leute.

____
,,Ach! Allergnädigster König, mein Herr, der Graf Carrabas hat sich im See gebadet, da ist ein Dieb gekommen und hat ihm die Kleider gestohlen.” 

____
Die Leute sahen dem Kater nach, und weil er so wunderlich aussah und wie ein Mensch in Stiefeln ging, fürchteten sie sich vor ihm.

____
Darauf kam der Kater an ein Kornfeld, das dem großen Zauberer gehörte.

____
Als der König das hörte, ließ er gleich prächtige Kleider aus dem Schloss holen und ließ den Müllersohn in die Kutsche steigen.

____
„Wenn du ein Graf werden willst, dann komm mit mir an den See und bade dich darin.”

____
,,Hört, jetzt wird bald der König vorbeifahren, und wenn er fragt, wem das Korn gehört, dann antwortet: dem Grafen von Carrabas.”

____
Der Kater aber ging voraus und kam zu einer großen Wiese.

  c)

____
„Wem gehört das Korn”, fragte der König die Leute auf dem Kornfeld. – ,,Dem Herrn Grafen von Carrabas”, riefen alle.

____
Der Kater sprang hinter ihm her, fing die Maus und fraß sie auf.

____
„Aber noch mehr wäre es, wenn du dich in ein so kleines Tier wie eine Maus verwandeln könntest.”

____
Da wurde die Prinzessin dem Grafen verlobt, und als der König starb, wurde er König. 

____
„Ich habe gehört, dass du dich in jedes Tier, in einen Hund, in einen Fuchs oder in einen Wolf verwandeln kannst.”

____
Als der Wagen hielt, sprang der Kater die Treppe herab, machte die Türe auf und sagte: ,,Herr König, willkommen im Schloss meines Herrn, des Grafen von Carrabas.”

____
,,Das ist nicht schwer”, sagte der Zauberer und stand sogleich als Löwe vor dem Kater.

____
Der Kater kam bald an das Schloss des großen Zauberers und ging hinein.

3)
Lesen Sie die Sätze in der richtigen Reihenfolge durch.


Schreiben Sie dann den Inhalt jedes Satzes in wenigen Wörtern auf.

Beispiel:

a)


(Der erste Satz kann so bleiben)
Der älteste Sohn bekam die Mühle, der zweite Sohn den Esel und der dritte Sohn den Kater. 
 „Am besten wäre es wohl, sich ein paar Pelzhandschuhe aus seinem Fell machen zu lassen.”

Er (der jüngste Sohn) wollte den Kater töten.
„Lass mir ein Paar Stiefel machen, dann soll dir bald geholfen sein.” 


Der Kater wollte ein paar Stiefel haben.

Als sie fertig waren, nahm der Kater einen Sack, füllte den Boden mit Korn, und ging auf zwei Beinen wie ein Mensch zur Tür hinaus.


Der Kater ging mit einem Sack hinaus.

Damals regierte ein König in dem Land, der sehr gerne Rebhühner aß.

____________________________________________________________

____________________________________________________________

Als der Kater in den Wald kam, machte er den Sack auf und versteckte sich hinter einem Baum.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Da zog der Kater den Sack zu und ging zum Schloss des Königs.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Der König wusste sich vor Freude nicht zu fassen und befahl, dem Kater so viel Gold in den Sack zu tun, wie er tragen könne.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

b)
„Wenn du ein Graf werden willst, dann komm mit mir an den See und bade dich darin.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

,,Ach! Allergnädigster König, mein Herr, der Graf Carrabas hat sich im See gebadet, da ist ein Dieb gekommen und hat ihm die Kleider gestohlen.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Als der König das hörte, ließ er gleich prächtige Kleider aus dem Schloss holen und ließ den Müllersohn in die Kutsche steigen.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Der Kater aber ging voraus und kam zu einer großen Wiese.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

,,Wem gehört die Wiese?” fragte der Kater. – ,,Dem großen Zauberer”, antworteten die Leute.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Darauf kam der Kater an ein Kornfeld, das dem großen Zauberer gehörte.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

 ,,Hört, jetzt wird bald der König vorbeifahren, und wenn er fragt, wem das Korn gehört, dann antwortet: dem Grafen von Carrabas.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Die Leute sahen dem Kater nach, und weil er so wunderlich aussah und wie ein Mensch in Stiefeln ging, fürchteten sie sich vor ihm.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

c)
Der Kater kam bald an das Schloss des großen Zauberers und ging hinein.

____________________________________________________________

____________________________________________________________

„Ich habe gehört, dass du dich in jedes Tier, in einen Hund, in einen Fuchs oder in einen Wolf verwandeln kannst.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

,,Das ist nicht schwer”, sagte der Zauberer und stand sogleich als Löwe vor dem Kater.
____________________________________________________________

„Aber noch mehr wäre es, wenn du dich in ein so kleines Tier wie eine Maus verwandeln könntest.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Der Kater sprang hinter ihm her, fing die Maus und fraß sie auf.
____________________________________________________________

„Wem gehört das Korn”, fragte der König die Leute auf dem Kornfeld. – ,,Dem Herrn Grafen von  Carrabas”, riefen alle.
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Als der Wagen hielt, sprang der Kater die Treppe herab, machte die Türe auf und sagte: ,,Herr König, willkommen im Schloss meines Herrn, des Grafen von Carrabas.”
____________________________________________________________

____________________________________________________________

Da wurde die Prinzessin dem Grafen verlobt, und als der König starb, wurde er König. 
____________________________________________________________

____________________________________________________________

4)
Versuchen Sie jetzt mit Hilfe Ihrer Sätze das Märchen selbst zu erzählen (oder aufzuschreiben)!

Beginnen Sie zum Beispiel so:

Es war einmal ein Müller. 

Er hatte drei Söhne.

Der älteste Sohn bekam die Mühle, der zweite Sohn den Esel und der dritte Sohn den Kater. 



Der jüngste Sohn wollte den Kater töten, aber ...


____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________
____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________


____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________
LEKTION 4

H3
Ein Einstellungsgespräch

Hören Sie den Dialog und ergänzen Sie den Lebenslauf!

Weiterbildungskurse

Mühlheim


Universität

Praktika


Müllabfuhr


Spanisch

Grundschule


Sprachkenntnisse

Wehrdienst

Gesamtschule


EDV-Abteilung

Lohnemann

Mathematik


Realgymnasium

Französisch

LEBENSLAUF

Persönliche Daten
Ernst _________________________




Schönebeckerstraße 43




45359 Essen




geb. am 12.02.1973 in Marburg




ledig




Staatsangehörigkeit: deutsch

Schulbildung

1979-82 _________________________ in Kirchhain




1983-87 _________________________ in Marburg




1988-91 _________________________ in Marburg




1991 Abitur

________________
1992-93 Flugabwehrbataillon in Jever

Studium

1993-97 Ruhr- _________________________ in Bochum

Informatik und _________________________ , 

Schwerpunkt Programmiersprachen




1997 Diplom Informatiker

________________
1995 Hochtief Essen, _________________________


1996  Karstadt in Bochum, Logistikzentrum 

Berufstätigkeit
1997-99 Stadtwerke in_________________________
Aufbau eines EDV-Systems für die städtische

 _________________________ 

Kurse


1999 Zwei _________________________ im

IBM-Ausbildungszentrum

________________
Englisch: fließend, _________________________: gute 

Schulkenntnisse, _________________________: Anfänger 

LEKTION 4

H4
Terminvereinbarung.

1)
Hören Sie den Dialog.


a) Beantworten Sie dann die Fragen!

Der Mann heißt
Werner
.

O


Schmidt.

O


Burkart.

O

Frau Möller arbeitet bei
SOLO Markt in Kassel.

O

SOLO Marketing in Kassel.

O



SOLON Mar in Kassel.

O

Der Mann ist nächste Woche

fast nie im Haus.

O




fast nicht zu Hause.

O




fast immer im Haus.

O

Er hätte am besten Zeit am
Mittwoch den  08.03.

O



Mittwoch den 18.03.

O



Donnerstag den 18.03.
O

Frau Möller 
weiß, wie sie am besten zur Firma kommt.

O


fragt, wie sie am besten zur Firma kommt.

O


weiß nicht, wie sie am besten zur Firma kommt.
O

b) Frau Möller macht sich Notizen. Was steht auf dem Blatt?

Name des Kunden:
_____________________________________

Firma: 


_____________________________________

Erster Kontakt: 
_____________________________________

Treffen (Datum):
_____________________________________

Uhrzeit: 

_____________________________________

Adresse: 

_____________________________________

2)
Reihen Sie zuerst die Sätze des Dialoges richtig.


Hören Sie dann den Dialog noch einmal und überprüfen Sie die Lösung.

           Burkart

Werner und Schmidt AG, Burkart, guten Tag.

           Möller

Guten Tag, Herr Burkart.

Möller mein Name, von der SOLO-Marketing in Kassel.

_____ Burkart
Lassen Sie mich mal sehen ... Donnerstag hätte ich Nachmittag Zeit, von 13 – 14 Uhr. Ist Ihnen das Recht?

_____  Möller
Genau. Ich wollte Sie fragen, ob ich nächste Woche mal bei Ihnen vorbeikommen könnte, um Ihnen unsere neue Linie vorzustellen.

_____ Burkart
Also, ich notiere: Donnerstag 19.03., 13 Uhr, Frau Möller.


Sie wissen doch, wie Sie zu uns kommen? Seifertstraße 29, das ist gleich an der Westausfahrt von der A7.

_____  Möller
Sie erinnern sich vielleicht, wir haben auf der Messe in Düsseldorf miteinander gesprochen.

__1__  Burkart
Was kann ich für Sie tun?

_____  Möller
Oh, Mittwoch passt mir leider nicht. Da bin ich in Wiesbaden. Aber wie wäre es mit Donnerstag?

_____  Burkart
Ja richtig, Frau Möller. Sie wollten mich ja einmal bei uns in der Firma besuchen.

_____  Möller

Ja, ausgezeichnet. Ich bin dann um 13 Uhr bei Ihnen.

_____  Burkart
Ja, gerne. Nächste Woche geht gut, da bin ich fast immer im Haus. Warten Sie mal, am besten wäre es am Mittwoch, den 18.03. Da habe ich noch keine Termine.

            Möller
Ja, danke. Kein Problem, ich kenne mich aus. Also dann, vielen Dank, Herr Burkart, und bis nächste Woche Donnerstag!

           Burkart
Keine Ursache, Frau Möller. Ich freue mich schon. 

Auf Wiederhören.

           Möller
Wiederhören

LEKTION 4

H 6
Beruf Sohn
1)
Hören Sie das Lied.

Wie finden Sie das Lied?

Es ist gar nicht so leicht, über Musik zu sprechen.

Hier sind einige Wörter und Ausdrücke, die Ihnen helfen können:

Diese Musik ist ...

Ich finde das Lied gut, weil ...


Der Text / die Melodie / der Rhythmus ist ...

super



so etwas höre ich nicht gern

gefällt mit gar nicht

ernst



humorvoll



ganz gut

langweilig


uninteressant



es ist ein Ohrwurm

es geht



klasse




für so etwas gebe ich kein Geld aus
das ist nichts Besonderes
das ist immer das Gleiche

nicht so schlecht

der Rhythmus ist toll

die CD möchte ich kaufen

witzig

doof



die Melodie ist spitze


ist ganz o.k.

gefällt mir gut


interessant



blöd

es könnte besser sein

der Sänger kann nicht singen

die Sängerin singt gut

traurig



geht gut zum Tanzen


es könnte schlimmer sein

Drückt man damit etwas Positives oder Negatives aus? Ordnen Sie die Wörter und Ausdrücke zuerst einer Gruppe zu (jeweils zehn in eine Gruppe).

	positiv

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________
	neutral

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________
	negativ

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________

______________________


Versuchen Sie es dann nochmal: Wie finden Sie das Lied?

____________________________________________________________

____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________

2)
Hören Sie das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.
Tic-Tac-Toe: beruf sohn

ich kenn da so nen typen echt der absolute flop 

doch das spielt keine rolle denn bei ihm läuft alles top 

er fährt die allergeilsten schlitten trägt klamotten vom designer 

er mag es nun einmal ein bisschen feiner

vier fünf mal im jahr in urlaub fänd ich auch ganz amüsant 

n bisschen golf n bisschen reiten immer locker und entspannt 

lässt du dir den arsch bedienen schaust auf sie herab 

mit deinen kleinen eitelkeiten hältst du sie auf trab

zum 18ten geburtstag gabs den ersten jaguar 

du warst n bisschen genervt denn es war leider nur n gebrauchter 

das lass ich mir nicht bieten gebraucht ist was für nieten 

war das letzte was er sagte bevor er sich beklagte 

übers essen das kann man doch nicht fressen 

und der champus ist zu warm das personal ist zu lahm

er hält sich für was besseres und sitzt auf seinem thron 

das ist ja wohl der hohn denn sein beruf ist
SOHN!

geh doch nach hause zu papi 

denn dein beruf ist sohn 

geh doch nach hause zu papi

Wortschatz:

In diesem Lied kommen viele Slang-Ausdrücke und Wörter aus der Jugendsprache vor. 

Finden Sie die Wörter im Text und übersetzen Sie sie. 

Kennen Sie im Isländischen auch „besondere Wörter” dafür? 

Jugendsprache / Slang

Hochdeutsch


Isländisch
Typ



der Mensch

________________________

der absolute Flop

ein totaler Versager
________________________

bei ihm läuft alles Top
er hat keine Probleme
________________________
geil (der allergeilste)

toll (der allerbeste)
________________________
Schlitten


das Auto

________________________
Klamotten


die Kleider

________________________
ganz amüsant


nett


________________________
n bisschen


ein wenig

________________________

du lässt dir den

du lässt dich von 
________________________

   Arsch bedienen 

   anderen bedienen
________________________

genervt



sauer


________________________
Niete



der Versager

________________________

fressen



essen


________________________

Champus


der Champagner
________________________

lahm



langsam

________________________

das ist ja wohl 


das ist ja kaum

________________________

der Hohn


zu glauben
________________________

Redewendungen:
Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!

das spielt keine Rolle

__________________________________
immer locker und entspannt
__________________________________
du schaust auf sie herab
__________________________________

du hältst sie auf Trab

__________________________________

das lass ich mir nicht bieten
__________________________________

er hält sich für was Besseres
__________________________________

þetta læt ég ekki bjóða mér

þú heldur þeim við efnið

þú lítur niður á þau


hann lítur stórt á sig
þetta skiptir ekki máli


alltaf afslappaður
3)
In diesem Lied kommen viele Wörter und Redewendungen vor, die mit Luxus zu tun haben. Machen Sie eine Liste von solchen Wörtern.



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________



___________________________________________

4)
Was kritisieren die Sängerinnen in ihrem Lied?

Gibt es solche Typen?

5)
Versetzen Sie sich einmal in die Rolle des Sohnes.


Erzählen (oder schreiben) Sie, wie ein typischer Tag von ihm aussieht!


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________

http://www.tictactoe.de
Tic-Tac-Toe

Die drei Mädchen –  Jazzy, Lee und Ricky – haben sich 1995 bei einem HipHop-Wettbewerb im Ruhrgebiet zum ersten Mal gesehen. Lee nahm am Wettbewerb teil, Jazzy und Ricky sprangen auf die Bühne und tanzten mit. Bald darauf waren die drei eine Band. 

Als Tic-Tac-Toe erlebten sie dann eine Karriere wie aus dem Märchenbuch. Mit frechen Songs und coolen Sprüchen stürmten sie die Hit-Paraden. Nach nur zwei Jahren hatten sie drei Millionen Platten verkauft und wurden das erfolgreichste deutsche Pop-Trio der 90er Jahre.

Das Rezept für den Erfolg der Gruppe ist einfach: Sie singen von Dingen, die die Jugendlichen aus ihrem Alltag kennen – und sie singen in der Sprache, die man auf der Straße spricht. Ihre Texte sind originell, witzig aber oft auch ziemlich derb. Titel wie „Verpiss Dich” oder „Ich find’ Dich Scheiße” hatte man vorher auf deutschen Platten noch kaum gehört.
„Rotzfrech und frei nach Schnauze!”, das ist das Markenzeichen von Tic-Tac-Toe.

Nach einem Streit 1997 schien das Märchen zu Ende zu sein: Ricky trennte sich von der Gruppe. Aber drei Jahre später kam Tic-Tac-Toe mit einer neuen Sängerin und einer neuen LP wieder auf den Markt. 

Wortschatz:

der Wettbewerb

keppni

teilnehmen


taka þátt í
erleben



upplifa
frech



framhleypinn, ögrandi
coole Sprüche


flottir frasar
die Hitparade stürmen

komast efst á vinsældalista
erfolgreich


hér: vinsæll
das Rezept


uppskrift
originell


frumlegur
witzig



skemmtilegur
ziemlich


frekar
derb



grófur
rotzfrech


hér: dónalegur
frei nach Schnauze

beinskeyttur

das Markenzeichen

merki

LEKTION 5

H2
Als Burgwächter in Salzburg

1)
Hören Sie den Text und kreuzen Sie die richtige Antwort an:

a) Wie lange waren Bjarki und Jóhann Einar in Österreich? 
Ein Jahr.

O









Einen Sommer.
O









Einen Winter.

O

b) Wohin fuhren sie zuerst? 
Nach Graz.

O





Nach Salzburg.
O





Nach Wien.

O

c) Wie lange dauerte der Sprachkurs?
Zwei Wochen.


O





Vier Wochen.


O







Sechs Wochen.

O

d) Worauf legte man im Unterricht vor allem Wert? 
Auf Sprechen.

O








Auf Schreiben.
O








Auf Grammatik.
O

e) Wo wohnten sie in Wien? 
In einem Studentenheim.


O





In einer Pension. 



O





Bei Bekannten.



O


f) Wohin gingen die Sprachschüler am Freitagabend?
In ein Café.

O









In eine Disko.

O









ins Theater.

O

g) Wo arbeiteten die beiden?

Auf der Festung Hoch-Salzburg.
O






Auf der Hohen Festung Salzburg.
O






Auf der Festung Hohensalzburg.
O

h) Was mussten sie den Touristen erklären?
Wie man zur Festung hoch kommt. 
O

Wie der Audio-Guide funktioniert.
O






   
Wo die Residenz ist.


O

h) Wie viel verdienten sie im Monat?

36 000 Kronen.

O







46 000 Kronen
.

O







60 000 Kronen
.

O

2)
Hören Sie den Text noch einmal und ordnen sie die Sätze richtig zu!
a)  Als er Bjarki von der Idee erzählte, ... 


b)  Sie machten eine Prüfung, ... 



c)  Sie bekamen Essensmarken ... 



d)  Sie waren so aktiv, ... 




e)  Nach dem Sprachkurs ... 




f)  Sie mussten aufpassen, ... 




g ) Sie hatten Glück ... 




h)  Sie sparten etwas Geld ... 




i)  Sie fuhren nach Innsbruck ... 



j)  Sie fanden es interessant, ... 



____  und gingen jeden Abend in ein Restaurant.

____  in einem anderen Land zu leben.

____  und bekamen ein Stipendium. 

_a__  war auch er sofort begeistert.

____  fuhren sie nach Salzburg.

____  dann wurden sie in Gruppen eingeteilt.

____  und nahmen sich ein Mietauto. 

____  dass sie nach zwei Wochen alles gesehen hatten.

____  dass sich keiner auf einen alten Stuhl setzt.

____  und weiter bis zum Gardasee.

3)
Erzählen (oder schreiben) Sie jetzt in eigenen Worten, was Bjarki und Jóhann Einar in Österreich machten!


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________

LEKTION 6

H 3
Wiener Mehlspeisenrezepte
1)
Hören Sie das Rezept und ergänzen Sie die Lücken:

Guglhupf:
Zutaten:
______ g Butter




______ g Zucker




______ Eigelb





______ Eiweiß




etwas Salz






______ g Mehl


Mandeln 

Milch
______ g Hefe



Salz 


Teig
______ Liter Milch


Butter 

Puderzucker
______ g Rosinen


Hefe 


Mehl
______ g Mandeln


Rosinen 

Eigelb
Puderzucker






Kuchen
Zuerst die _________________ schaumig rühren und mit Zucker, _________________ Mehl, _________________ , _________________ und _________________ zu einem weichen Teig verrühren.
Danach werden der steifgeschlagene Eischnee, die _________________ und die _________________ unter den Teig gemischt. 

Anschließend den _________________ in eine Gugelhupfform füllen und zum Aufgehen an einen warmen Ort stellen. Die Form sollte vorher mit Butter bestrichen und mit _________________ bestäubt werden.

Schließlich wird der _________________ 60 Minuten bei ca. 170 °C gebacken. 

Zum Schluss auf ein Sieb stürzen, abkühlen lassen und mit _________________ bestreuen.
2 a)
Hören Sie das Rezept und ergänzen Sie die Lücken:

Apfelstrudel

Öl


Ei



Salz
Zucker 

Puderzucker


Zimt

Äpfel


Rosinen


Wasser
Mehl 


Semmelbrösel


Butter
Zutaten:
Strudelteig:

250 g _____________




1 Esslöffel _________________


1 _________________



_________________




Zitronensaft

1/8 Liter lauwarmes _________________


Füllung:

100 g _________________




100 g _________________




1 kg _________________




100 g _________________




1 Teelöffel _________________



50 g _________________




Butter

_________________





2b)
Ordnen Sie die fehlenden Wörter richtig zu:

geknetet


geschnitten


gelegt

gebacken


gezogen


zubereitet
gemacht


bestrichen


verteilt
vermischt


gegeben


geformt

Zuerst wird der Teig ________________________ .

Das Mehl wird auf ein Nudelbrett _______________________.

Öl, Ei, Salz, Zitronensaft und Wasser werden verrührt.

Die Mischung wird mit dem Mehl vermischt und  der Teig _______________________. 
Der Teig wird auf das Nudelbrett _______________________.

Er wird mit einer Schüssel zugedeckt. 

In der Zwischenzeit wird die Füllung _______________________.

Die Äpfel werden geschält und in feine Blätter _______________________.

Dann werden sie mit den Bröseln, dem Zucker, mit Zimt und den Rosinen _______________________.
Jetzt muss der Teig ganz fein gezogen werden.

Ein sauberes Tuch wird auf den Tisch gelegt. 

Das Tuch wird mit Mehl bestäubt.

Der Teig wird darauf gelegt

Der Teig wird mit einem Nudelholz zu einem Rechteck _______________________. 

Dann wird er mit den Händen von den Rändern her langsam und vorsichtig _______________________ bis er ganz dünn und durchsichtig wird. 

Die dicken Teigränder werden zum Schluss weggeschnitten.
Jetzt wird die Füllung auf dem Teig_______________________..

Der Teig wird von der Seite her zusammengerollt.
Der Strudel wird dann auf ein Backblech gelegt und mit zerlassener Butter_______________________..
Zum Schluss wird der Strudel in den Ofen geschoben und bei mittlerer Hitze (ca. 180°C) 30 - 45 Minuten _______________________.
3)
Dieses Rezept ist wirklich nicht einfach.

Hier haben Sie den ganzen Text noch einmal. 

Viel Glück beim Ausprobieren!


Apfelstrudel

Für den Strudelteig brauchen Sie:

250 g Mehl, 1 Esslöffel Öl, 1 Ei, Salz, Zitronensaft und ca. 1/8 Liter lauwarmes Wasser.

Die Zutaten für die Füllung sind:
100 g Semmelbrösel, 100 g Butter, 1 kg Äpfel, 100 g Zucker, 1 Teelöffel Zimt, 50 g Rosinen, Butter und Puderzucker.
Zuerst wird der Teig gemacht.

Das Mehl auf ein Nudelbrett geben und in die Mitte eine Mulde drücken.
Öl, Ei, Salz, Zitronensaft und Wasser in einer Schüssel verrühren. 

Die Mischung nach und nach mit dem Mehl vermischen und den Teig kneten.

Danach wird der Teig auf das Nudelbrett gelegt und mit einer Schüssel zugedeckt. Dann lässt man ihn eine halbe Stunde ruhen. 

In der Zwischenzeit wird die Füllung zubereitet.

Zuerst die Semmelbrösel in der Butter bräunen. 

Die Äpfel schälen und in feine Blätter schneiden. Danach mit den Bröseln, dem Zucker, mit Zimt und den Rosinen mischen.

Jetzt kommt der schwierige Teil.

Jetzt muss der Teig ganz fein gezogen werden.

Man legt zuerst ein sauberes Tuch auf den Tisch. Dann das Tuch mit Mehl bestäuben, den Teig darauf legen und nochmals durchkneten.

Als nächstes wird der Teig mit einem Nudelholz zu einem Rechteck geformt. Dann muss man ihn mit den Händen von den Rändern her langsam und vorsichtig ziehen, bis er ganz dünn und durchsichtig wird. Vorsicht: Es dürfen keine Löcher im Teig entstehen.

Die dicken Teigränder werden zum Schluss weggeschnitten.

Jetzt die Füllung auf dem Teig verteilen und den Teig von der Seite her zusammenrollen. So bekommt man einen Strudel.
Der Strudel wird dann auf ein Backblech gelegt und mit zerlassener Butter bestrichen.
Zum Schluss den Strudel in den Ofen schieben und bei mittlerer Hitze (ca. 180°C) 30 - 45 Minuten backen.
Wenn der Apfelstrudel fertig ist, wird er noch mit Puderzucker bestreut und warm oder kalt gegessen. Übrigens: Mit Vanillesauce oder Vanille-Eis schmeckt der Apfelstrudel noch viel besser!
LEKTION 6

H 6
Haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n?

1)
Lesen Sie zuerst die Fragen.

Hören Sie dann das Lied und beantworten Sie die Fragen!


Wie finden Sie das Lied?


Gefällt Ihnen die Melodie, der Rhythmus ...


(Wiederholen Sie die Wörter aus Übung H6 in Lektion 4.)


Wann erlebt man Wien richtig?
Bei Tag.
0







Bei Nacht.
O


Der Sänger vergleicht Wien mit anderen Städten und Ländern.


Welche davon verstehen Sie?


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________


_______________________________

2)
Hören Sie das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.

Rainhard Fendrich:
Haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n?

Haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n

Haben Sie das schon erlebt

Man sieht zwar nicht ob die Bäume blüh'n

Welche besonders beliebt

Hoffen Sie nicht auf den Walzerklang oder auf Herzen aus Gold

Man hat sich davon schon Gott sei Dank, einigermaßen erholt

Untertags ist sie schön, fotogen, wie man weiß

In der Nacht wird sie heiß und verschlingt jedes Eis

Gut, Sie waren in Übersee

In New York und L.A.

In Rio de Janeiro

Wurden Sie auch nicht froh

Sie kennen Tel Aviv

Besonders intensiv

Sie träumen von Paris

Von Moskau träumt man ohnedies

Doch haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n

Haben Sie das schon erlebt

Man sieht zwar nicht, ob die Bäume blüh'n

Welche besonders beliebt

Achten Sie nicht auf das Riesenrad

So etwas lenkt Sie nur ab

Wie es sich oft schon bewiesen hat

Wird Ihre Zeit viel zu knapp

Diese Stadt ist ein Schrei, sie ist heil und modern

Alle lieben den Duft, alle haben sie gern

Gut, Sie waren in Übersee

In New York und L.A.

In Rio de Janeiro

Wurden Sie auch nicht froh

Sie lieben Mexiko

Wie Rom und Tokio

Sie machten in Peru

Oft tagelang kein Auge zu

Doch haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n 

Haben Sie das schon erlebt 

Man sieht zwar nicht, ob die Bäume blüh'n 

Welche noch immer beliebt 

Fragen Sie nicht nach dem Stephansdom 

Wann und warum er gebaut 

Suchen Sie nicht nach dem Donaustrom 

Den hat man sicher verstaut 

Diese Stadt wird nie satt, sie verlangt einfach mehr 

Alle zieht es dahin, alle mögen sie sehr 

Gut, Sie waren in Übersee 

In New York und L.A. 

In Rio de Janeiro 

Wurden Sie auch nicht froh 

Sie fuhren durch die Welt sogar nach Fürstenfeld 

Sie haben Bern bereist, was aber noch gar nichts heißt 

Denn haben Sie Wien schon bei Nacht geseh'n 

Haben Sie das schon erlebt ...

Wortschatz:
Herzen aus Gold


gullhjörtu

einigermaßen



nokkurn veginn

sich erholen



að ná sér

untertags



á daginn

verschlingen



gleypa

in Übersee



í útlöndum (vestanhafs)

ohnedies



hvort sem er

achten




gefa gaum

ablenken



draga athyglina frá e-u

beweisen



sanna

knapp




af skornum skammti

heil




heill

tagelang 



dögum saman

kein Auge zumachen


koma ekki dúr á auga

sicher verstaut



vel geymdur

verlangen



krefjast

alle zieht es dahin


allir hópast þangað

was aber noch gar nichts heisst
sem hefur ekkert að segja

3) 
Was alles kann man in Wien bei Nacht nicht sehen oder erleben?

Man sieht nicht ...
_______________________________________

Man hört keinen ...
_______________________________________

Man findet keine ...
_______________________________________

Man achtet nicht auf ..
_______________________________________

Man fragt nicht nach 
_______________________________________

Man sucht nicht nach 
_______________________________________

4)
Mit welchen Wörtern beschreibt der Liedermacher die Stadt Wien?


Machen Sie eine Liste!

Wien ist ...
____________________________



____________________________



____________________________



____________________________



____________________________



____________________________

Die Stadt ...
____________________________



____________________________



____________________________



____________________________

Alle ...

____________________________



____________________________



____________________________



____________________________

LEKTION 7

H 2
Wörterbingo

1) 
Schreiben Sie acht Wörter aus der Liste auf Ihren Bingoschein. 

Hören Sie dann gut zu und kreuzen Sie  die Wörter an, sobald Sie sie hören.

Affe


Halle


suchen

alle 


Lotto


tragen

Auto 


Otto


Tuch

Autor


sagen


Waffe

Buch 


sollen


warten

buchen


starten


wollen

 




Wörterbingo



2) 
Schreiben Sie acht Wörter aus der Liste auf Ihren Bingoschein. 

Hören Sie dann gut zu und kreuzen Sie  die Wörter an, sobald Sie sie hören.

aus


Hund


Rad

dir


Hut


Rat

für


in


Tier

gut


Maus


Tür

Haus


Mund


und

hin


Mut


vier

 




Wörterbingo



LEKTION 7

H 3
Guten Morgen! – Ein Hörbild.

1)
Hören Sie gut zu und erzählen Sie, was Sie hören!

Was macht Frau Krainer?

Wie ist das Wetter an diesem Tag?

Wo arbeitet Frau Krainer und wie lange?

Was passiert ihr zum Schluss?
2)
Hören Sie das Hörbild noch einmal und schreiben Sie dann einen Bericht, was Frau Krainer an diesem Morgen macht.

Wortschatz: 
die Kirchenuhr

die Küche


das Radio

der Wecker


der Kühlschrank

das Spülbecken

das Badezimmer

das Müsli


der Schlüssel

das Klo


die Kaffeemaschine

die Nachbarin

die Dusche


die Tasse


die Haustür

der Bus


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________


____________________________________________________________

LEKTION 8

H 2
Nena: 99 Luftballons

1)
Lesen Sie zuerst die Fragen. 

Hören Sie dann das Lied und beantworten Sie die Fragen!

Wovon handelt das Lied?
Von Kindern?

O






Von der Liebe?
O






Von Krieg?

O


Welches Gefühl weckt das Lied bei Ihnen?


Freude / Trauer / Sehnsucht / Wehmut / ... ?


___________________________________________


Die Sängerin singt nicht nur von 99 Luftballons.


Es ist noch drei Mal von 99 anderen Dingen die Rede. Von welchen?




99 _________________________________________




99 _________________________________________




99 _________________________________________

Wie endet das Lied?

Gut.


O






Schlecht.

O


2)
Hören Sie das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.

Nena: 99 Luftballons

Hast Du etwas Zeit für mich
Dann singe ich ein Lied für Dich
Von 99 Luftballons
Auf ihrem Weg zum Horizont
Denkst Du vielleicht grad' an mich
Dann singe ich ein Lied für Dich
Von 99 Luftballons
Und dass sowas von sowas kommt

99 Luftballons
Auf ihrem Weg zum Horizont
Hielt man für UFOs aus dem All
Darum schickte ein General
'ne Fliegerstaffel hinterher
Alarm zu geben, wenn's so wär
Dabei war'n dort am Horizont
Nur 99 Luftballons

99 Düsenflieger
Jeder war ein großer Krieger
Hielten sich für Captain Kirk
Das gab ein großes Feuerwerk
Die Nachbarn haben nichts gerafft
Und fühlten sich gleich angemacht
Dabei schoss man am Horizont
Auf 99 Luftballons

99 Kriegsminister
Streichholz und Benzinkanister
Hielten sich für schlaue Leute
Witterten schon fette Beute
Riefen: Krieg und wollten Macht
Mann, wer hätte das gedacht
Dass es einmal soweit kommt
Wegen 99 Luftballons

99 Jahre Krieg
Ließen keinen Platz für Sieger
Kriegsminister gibt's nicht mehr
Und auch keine Düsenflieger
Heute zieh' ich meine Runden
Seh' die Welt in Trümmern liegen
Hab' 'nen Luftballon gefunden
Denk' an Dich und lass' ihn fliegen

Wortschatz:

Horizont



sjóndeildarhringur

dass sowas von sowas kommt

að svona lagað hlýst af svona löguðu

UFOs




fljúgandi furðuhlutir

die Fliegerstaffel


flugvélasveit

Alarm geben



gera viðvart

der Düsenflieger


orustuþota

der Krieger



hermaður

das Feuerwerk



flugeldasýning

sie haben nichts gerafft

þeir föttuðu ekkert



sie fühlten sich angemacht

þeim fannst sér ógnað

der Kriegsminister


hermálaráðherra

das Streichholz


eldspýta

der Benzinkanister


bensínbrúsi

wittern




hafa veður af

die fette Beute



mikið herfang




ich zieh' ich meine Runden

ég geng um

die Trümmer



rústir

3)
In diesem Lied kommen viele Wörter vor, die mit Krieg zu tun haben.

Machen Sie eine Liste!


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________

4)
Erzählen Sie jetzt die Geschichte der 99 Luftballons.


Beantworten Sie dabei folgende Fragen:

Wofür hat man die 99 Luftballons gehalten?

Wie reagierte der General?

Was machten die Piloten?

Wie reagierten die Nachbarn?

Was passierte dann?

Wie sieht die Welt am Ende aus?

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________
http://www.nena.de/
Nena (Gabriele Susanne) Kerner wurde 1960 in Hagen / Westfalen geboren.

Sie machte nach der Schule eine Ausbildung als Goldschmiedin und begann 1979 als Sängerin in der Gruppe „The Stripes”. 

Als sich „The Stripes” auflösten, bekam Nena ein Angebot von einer Plattenfirma. Kurze Zeit später wurde die Band „Nena” gegründet. Ein Fernsehauftritt mit dieser Band brachte 1982 dann den Durchbruch. Die Platten-Verkaufszahlen gingen in die Höhe und die Traumkarriere von Nena begann. 

Das erfolgreichste Jahr der Sängerin war sicher1983. Damals erschien die LP „Nena” mit dem Hit „99 Luftballons”. Das Lied, in dem wegen ein paar Luftballons ein Krieg ausbricht, traf haargenau das Gefühl der Zeit: Viele Menschen hatten Angst, dass der „Kalte Krieg” wegen einer Kleinigkeit zum „Heißen Krieg” werden könnte.

Die „99 Luftballons” flogen als Mega-Hit rund um die Welt. Sie stürmten nicht nur die Hit-Paraden in Deutschland und Europa, sie gelangten sogar auf Platz 1 in den US-Charts und im fernen Osten.

Danach veröffentlichte die Band noch drei weitere LPs bis sie 1986 auseinanderging. 

[image: image1.png]


Nena zog sich erst mal ein paar Jahre aus der Öffentlichkeit zurück.

[image: image2.png]


1989 hatte Nena mit dem Album „Wunder gescheh'n” ihr Comeback.

Seitdem hat sie noch drei CDs, zwei CDs für Kinder und eine CD mit Weihnachtsliedern veröffentlicht und zahlreiche Konzerte gegeben.

Nena lebt heute in Hamburg und bereitet ihre nächste Platte vor.

Wortschatz
Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!


sich auflösen


_____________________________________


der Fernsehauftritt

_____________________________________


der Durchbruch

_____________________________________


die Verkaufszahlen

_____________________________________


die Traumkarriere

_____________________________________


ein Krieg bricht aus

_____________________________________


haargenau


_____________________________________


die Kleinigkeit


_____________________________________


gelangen


_____________________________________


auseinandergehen

_____________________________________


sich zurückziehen

_____________________________________


die Öffentlichkeit

_____________________________________


ein Konzert geben

_____________________________________


vorbereiten


_____________________________________

komast



sölutölur

halda tónleika

smáræði

draga sig til baka

að slá í gegn

draumaframi

leysast upp

styrjöld hefst


undirbúa

opinbera lífið

leiðir skilja

að koma fram í sjónvarpinu 



hárnákvæmlega 

LEKTION 8

H 4
Kleider machen Leute.

1
Hören Sie den Text und kreuzen Sie die richtigen Antworten an.

Welche Aussagen stimmen?

a)
1)
Deutschland ist ein Modeland.



O



Italien ist bekannt als Land der Mode.


O



Aus Frankreich kommt die teuerste Mode.


O

2)
Hugo Boss stellte am Anfang seiner Karriere Arbeitskleider her.
O

Hugo Boss begann seine Karriere in der Fabrik seines Vaters.
O

Hugo Boss machte Karriere in einer großen Regenmantelfabrik
O

3) 
Viele Juristen kaufen ihren Anzug von Hugo Boss.

O

Die typischen Kunden von Hugo Boss sind Manager.
O



Von Hugo Boss gibt es keine Mäntel oder Schals. 

O

4)
Die Marke für junge Leute heißt Hugo Boos.


O

Die Marke für junge Leute heißt Baldessarini.

O

Die Marke für junge Leute heißt Hugo.


O

5)
Bei Baldessarini spielt der Preis ein große Rolle.

O

Bei Baldessarini ist das Design bunt und modern.

O

Bei Baldessarini steht die Qualität an erster Stelle.

O

b)
1)
Wolfgang Joop träumte als Kind davon, Zeichner zu werden.
O



Wolfgang Joop war als Kind ein guter Zeichner.


O



Wolfgang Joop zeichnete als Kind nicht gerne.


O

2)
Seine Frau war Designerin.




O

Seine Frau lernte einen Designer kennen.


O

Seine Frau nahm an einem Designer-Wettbewerb teil.
O

3)
Wolfgang Joop machte die Entwürfe für seine Frau.


O

Wolfgang Joop machte die Entwürfe zusammen mit seiner Frau.
O

Wolfgang Joop entwarf die Kleider seiner Frau.


O

4)
Es gibt auch Schmuck mit dem Namen Joop.


O

Der Name Joop steht nur für Mode.



O

Der Name Joop darf für Parfums nicht verwendet werden.
O

5)
Natürlichkeit und Eleganz sind der Lebensstil von Wolfgang Joop.
O

Bequemlichkeit und Natürlichkeit sind Merkmale von Joop.
O

Eleganz und Bequemlichkeit sind keine Merkmale von Joop.
O

2)
Hören Sie den Text noch einmal.

Welche Wörter auf dieser Liste kommen im Text vor?

Übersetzen Sie sie auf Isländisch.








Isländisch

das Abendkleid

O
______________________________

das Accessoir


O
______________________________

der Anzug


O
______________________________

die Arbeitskleidung

O
______________________________
das Hemd


O
______________________________

die Hose


O
______________________________

der Hut


O
______________________________

die Krawatte


O
______________________________

der Mantel


O
______________________________

das Parfum


O
______________________________

der Pullover


O
______________________________

der Regenmantel

O
______________________________

der Ring


O
______________________________

der Rock


O
______________________________

der Schal


O
______________________________

der Schmuck


O
______________________________

der Schuh


O
______________________________

die Socke


O
______________________________

3)
Sehen Sie doch mal nach, was Boss und Joop diese Saison zu bieten haben!

http://www.hugoboss.com/index/indexf.html
http://www.hugo.com/
http://www.joop.com/main.html
LEKTION 9

H 1
Die Nationalhymne der Bundesrepublik Deutschland
[image: image3.png]



Text: Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-1874)

Musik: Joseph Haydn (1732-1809)

Das „Lied der Deutschen”

Einigkeit und Recht und Freiheit 
für das deutsche Vaterland! 
Danach lasst uns alle streben 
brüderlich mit Herz und Hand! 
Einigkeit und Recht und Freiheit 
sind des Glückes Unterpfand. 
Blüh im Glanze dieses Glückes, 
blühe, deutsches Vaterland.
Wortschatz:

Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!


Einigkeit


____________________________________


Recht



____________________________________


Freiheit


____________________________________


streben (nach)


____________________________________


brüderlich


____________________________________


des Glückes Unterpfand
____________________________________


im Glanze


____________________________________

leitast við

undirstaða hamingjunnar

í ljóma
réttvísi

eining

í bróðerni
frelsi
LEKTION 9

H 4
Ideal: Berlin
1)
Lesen Sie zuerst die Fragen.

Hören Sie dann das Lied und beantworten Sie die Fragen!

Aus welcher Zeit stammt das Lied?
1980

O






1990

O






2000

O


Wie, finden Sie, wird Berlin in diesem Lied beschrieben?

positiv 

O

negativ

O


Gefällt der Sängerin die Stadt?
ja

O







nein

O


Im Refrain heißt es: Ich steh' auf Berlin! Was bedeutet das?


Ich mag Berlin.

O

Ich mag Berlin nicht.

O

2)
Hören Sie das Lied noch einmal und lesen Sie den Text.

Ideal: Berlin

Bahnhof Zoo, mein Zug fährt ein, 
ich steig aus, gut wieder da zu sein. 
Zur U-Bahn runter am Alkohol vorbei, 
Richtung Kreuzberg, die Fahrt ist frei, 
Cottbuser Tor, ich spring' vom Zug, 
zwei Kontrolleure ahnen Betrug. 
Im Affenzahn die Rolltreppe rauf, 
zwei Türken halten die Beamten auf. 
Oranienstraße, hier lebt der Koran, 
dahinten fängt die Mauer an. 
Mariannenplatz rot verschrien, 
ich fühl' mich gut, ich steh' auf Berlin! 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 

Graue Häuser, ein Junkie im Tran, 
es riecht nach Oliven und Majoran. 
Zum Kanal an Ruinen vorbei, 
dahinten das Büro der Partei. 
Auf dem Gehweg Hundekot, 
ich trink Kaffee im Morgenrot. 
Später dann in die alte Fabrik, 
die mit dem Ost-West-Überblick. 
Zweiter Stock, vierter Hinterhof, 
neben mir wohnt ein Philosoph. 
Fenster auf, ich hör' Türkenmelodien, 
ich fühl' mich gut, ich steh' auf Berlin! 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Ich fühl' mich gut! 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Wir fühl'n uns gut! (Ich steh' auf Berlin.) 

Nachts um elf auf dem Kurfürstendamm 
läuft für Touristen Kulturprogramm, 
teurer Ramsch am Straßenstand, 
ich ess' die Pizza aus der Hand. 
Ein Taxi fährt zum Romy Haag, 
Flasche Sekt hundertfünfzig Mark, 
für'n Westdeutschen, der sein Geld versäuft. 
Mal sehn, was im Dschungel läuft.
Musik ist heiß, das Neonlicht strahlt, 
irgendjemand hat mir 'nen Gin bezahlt.
Die Tanzfläche kocht, hier trifft sich die Scene, 
ich fühl' mich gut, ich steh' auf Berlin! 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Berlin, Berlin, Berlin, ... 
Berlin, Berlin, Berlin, ... 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 
Ich fühl' mich gut! (Wir steh'n auf Berlin.) 

Wortschatz:

die alte Fabrik



skemmtistaður í Berlín

Romy Haag



klæðskiptingabar í Berlín

Dschungel



nafn á diskóteki í Berlín
Ordnen Sie die isländischen Wörter und Redewendungen richtig zu!

am Alkohol vorbei

____________________________________

Kontrolleure ahnen Betrug
____________________________________

der Betrug


____________________________________

im Affenzahn


____________________________________

ich steh' auf etwas

____________________________________

ein Junkie im Tran

____________________________________

der Hundekot


____________________________________

teurer Ramsch


____________________________________

á harðaspretti

dýrt drasl

fram hjá sjoppu með áfengi

svik 

eftirlitsmenn grunar að ég sé án farseðils

hundaskítur

ég fíla e-ð

heróínfíkill eftir vímu (slappur)
3)
Finden Sie Wörter und Stellen im Text, die in folgende Gruppen passen:

Negatives



Positives
______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

Fremdes



Berlin – geteilte Stadt
______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

______________________________
_____________________________

http://www.ichwillspass.de/ndw/ideal.htm
Ideal

Anfang 1980 lernten sich Annette Humpe, Eff Jott Krüger, Ernst Ulli Deuker und Hans J. Behrend kennen und beschlossen, eine Musikgruppe zu gründen. 

Zuvor hatte Annette Humpe an den Musikhochschulen in Köln und Berlin studiert und spielte mit Krüger in einer Berliner Band. Deuker trat in verschiedenen Clubs auf und lernte bei der „Deutschen Bundesband” den Schlagzeuger Behrend kennen.

Die Karriere von Ideal ging blitzschnell. Nach ein paar Wochen im Übungsraum gingen Ideal im Februar 1980 ins Studio und nahmen die Songs „Berlin” und „Männer gibt's wie Sand am Meer” auf. Sie ließen auf eigene Kosten 1000 Platten pressen und klapperten Geschäfte ab, um sie zu verkaufen.
Im Mai 1980 gaben sie dann die ersten Konzerte beim Berliner Rock Circus. Ideal wurden zum Geheimtipp und im November 1980 erschien ihre LP „Ideal”.

Im März 1981 gingen Ideal zum ersten Mal auf Tournee durch Deutschland. Im Juni traten sie dann schon in 20 Städten auf. 

In diesem Jahr veränderte sich die Musiklandschaft in Deutschland. Ideal und andere deutsche Gruppen kamen mit deutschen Liedern an die Spitze der Hitparaden. Das hatte es seit den 1960er Jahren nicht gegeben. Ein neuer Sound war gefunden – die „Neue deutsche Welle” hatte begonnen. Zu einem Ideal-Konzert in Berlin kamen dann schon 22 000 Fans.

Im Oktober 1981 kam die zweite LP von Ideal auf den Markt. Dann folgte die zweite Deutschland-Tournee. 1982 erschien noch eine dritte LP und kurz darauf löste sich die Gruppe wieder auf.

Wortschatz:
auftreten



koma fram
blitzschnell



á leifturhraða

Übungsraum



æfingaherbergi

aufnehmen



taka upp
auf eigene Kosten


á eigin kostnað
Platten pressen


framleiða plötur
klapperten Geschäfte ab

þræddu búðirnar
der Geheimtipp


best geymda leyndarmálið

erscheinen



koma út

Tournee



tónleikaferðalag

sich verändern



breytast
die Musiklandschaft


tónlistarheimurinn

die Spitze



toppurinn

Neue deutsche Welle


þýska nýbylgjurokkið

LEKTION 9

H 5
Ein wenig Geografie
1)
Hören Sie den Text und beantworten Sie Fragen.

Deutschland:

Fläche: ______________________ km² 
______________________ mal so groß wie Island.
Einwohner: ______________________.

______________________ mal so viele wie in Island.
Bundesländer: ______________________.

Hamburg liegt an der______________________.

Berlin liegt im Gebiet der ehemaligen______________________.

______________________ ist berühmt für seinen Karneval.

In ______________________ steht ein weltberühmter Dom.

Die Hauptstadt von Bayern heißt______________________.

Die Hauptstadt von Thüringen heißt______________________.

ATH:
þAÐ Á EFTIR AÐ LÁTA ÚTBÚA KORT AF ÞÝSKALANDI (EINS OG ER Á GEISLADISKNUM) TIL AÐ GETA GERT ÞESSA ÆFINGU Á BLAÐI.
2)
Hören Sie den Text noch einmal und schreiben Sie die Namen der folgenden Städte und Flüsse an die richtige Stelle auf der Karte.

Berlin


Elbe


Magdeburg

Bonn


Erfurt


Main


Bremen

Frankfurt

Mainz


Donau


Kiel


München

Dresden

Köln


Stuttgart

Düsseldorf








kort af Þýskalandi

